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Duisburg bekommt erstes Taubenhaus 
 
Die Stadt Duisburg geht neue Wege, um die Taubenpopulation in der 
Innenstadt tierschutzgerecht zu regulieren. Im Bereich „Zum 
Portsmouthplatz/Koloniestraße“ an der A59 entsteht in Kürze das erste 
Duisburger Taubenhaus. Die neue Anlage soll bis Mitte November 2026 
bezugsfertig sein. 
 
Im Umfeld des geplanten Standorts leben mehrere Taubenschwärme. Ziel 
des Pilotprojekts ist es, die Tiere durch kontrollierte Fütterung und artgerechte 
Unterbringung dauerhaft an das Taubenhaus zu binden. Sobald sie die 
dortigen Nistplätze annehmen, werden ihre Eier kontinuierlich gegen 
Attrappen ausgetauscht. So lässt sich der Nachwuchs der standorttreuen 
Vögel wirksam und tierschutzgerecht begrenzen. Andere Städte wie 
Augsburg, Köln oder Würzburg haben mit so einem Taubenhaus bereits gute 
Erfahrungen gemacht. 
 
Bei der Anlage handelt es sich um ein sogenanntes Taubenloft. Der dafür 
umgebaute Container bietet Platz für rund 180 Vögel und misst sechs Meter 
in der Länge, zwei Meter in der Breite und zwei Meter in der Höhe. Für den 
täglichen Betrieb, die Reinigung und die Fütterung kooperiert die Stadt 
Duisburg mit dem Verein Stadttauben Duisburg e.V. Der Verein war auch 
maßgeblich an der Standortwahl beteiligt. Da Tauben sehr standorttreu sind, 
muss das Taubenhaus im unmittelbaren Einzugsgebiet der Schwärme 
stehen. Gleichzeitig muss der Standort gut erreichbar sein. 
 
Umweltdezernentin Linda Wagner betont: „Das Taubenhaus ist ein wichtiger 
Baustein, um die Population in der Innenstadt langfristig und spürbar zu 
regulieren. Parallel müssen aber auch private und öffentliche Gebäude so 
gesichert werden, dass Tauben dort möglichst keine Nischen und Brutplätze 
mehr finden. Ebenso wichtig ist die Mithilfe der Bevölkerung: Tauben sollten 
außerhalb des Taubenhauses nicht gefüttert werden.“  
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